
94 GLASWELT 3/2000

Wer heutzutage in der Isolierglas-
Fertigung großen Wert auf moder-
ne und wirtschaftliche Produk-
tionsmethoden auf hohem tech-
nischen Niveau legt, der findet
hierzu bei der Firma Lenhardt Ma-
schinenbau aus Neuhausen-Ham-
berg interessante Lösungen.

Speziell für den Bereich „structural
glazing“, welcher zunehmend an Be-
deutung gewinnt, hat Lenhardt eine
Isolierglas-Fertigungsanlage konzipiert
und entwickelt, die eine effektive,
vollautomatische Produktion von qua-
litativ hochwertigem Stufen-Isolier-
glas erlaubt.

Die Lenhardt Isolierglas-Fertigungs-
linie „Universal“ ermöglicht die wirt-
schaftliche und rationelle Fertigung
von gasgefüllten

● 1- bis 4seitig gestuften Isolierglas-
Einheiten

● Rechteck- und Modellformaten
● 2- und 3fach-Isolierglas-Einheiten

mit metallischen Abstandhalterrahmen
in einem kontinuierlichen Prozeß
gemäß Datenvorgabe.

Erstmals in der Geschichte der Iso-
lierglas-Fertigung können somit auf
einem Produktionssystem vorgenannte
Isolierglas-Arten in beliebiger Reihen-
folge hergestellt werden.

Die Anlage ist – ähnlich wie bei
einer TPS-Linie – mit einem Daten-
transfersystem ausgerüstet, wobei
eine Anbindung an ein kundenseitiges
Produktions-Planungs-System (PPS)
möglich ist, sofern die Voraussetzun-
gen hierfür geschaffen wurden.

Hierbei ist der Kunde nicht an eine
bestimmte PPS-Software gebunden,
da über eine definierte Schnittstelle
die Produktionsdaten für den Betrieb

der Anlage aufbereitet werden. Die
kundenspezifischen Daten werden,
entweder per Diskette oder online,
übernommen und die jeweiligen Auf-
tragspositionen in der vorgegebenen
und gewünschten Reihenfolge abgear-
beitet. Die Produktionsdaten begleiten
die Glastafeln durch den gesamten
Fertigungsprozeß und bestimmen die
Funktionsabläufe sämtlicher Anlagen-
teile wie z. B. Waschen, Visitieren,
Zusammenbau- und Gasfüllprozeß so-
wie automatische Versiegelung.

Daß die Lenhardt Isolierglas-Ferti-
gungslinie „Universal“ eine äußerst
bedienerfreundliche Anlage ist, zeigt
u. a. die Tatsache, daß dem Bediener
über einen Monitor an der Glasaufga-
be graphisch und mit allen hinterleg-
ten Parametern die jeweils aufzuge-
bende Glastafel in der richtigen Lage
angezeigt wird. Dieser Bedienkomfort
via Display ist ebenso an den anderen
Anlagenkomponenten verfügbar.

Dadurch wird sichergestellt, daß die
gefertigten Isolierglas-Einheiten exakt
mit den Vorgaben der kundenseitigen

Produktionsdaten übereinstimmen. So-
mit ist die Durchgängigkeit vom Auf-
tragseingang über die Fertigung, Pro-
duktkennzeichnung bis zum Versand
gewährleistet, was eine Vereinfachung
in die kundenseitige Ablauforganisati-
on bringt.

Die Produktion von rechteckigen
Isolierglas-Einheiten mit unterschied-
lichen Abmessungen und wechseln-
dem Aufbau kann auch ohne Daten-
fluß wie gewohnt erfolgen. Spezielle
Sensoren ermitteln die zur Produktion
notwendigen Daten und ermöglichen
dadurch einen reibungslosen Ferti-
gungsablauf der Anlage. Für Modell-
bzw. Stufen-Isolierglas ist eine Daten-
vorgabe in der o. e. Art erforderlich.

Die Steuerung aller Anlagenkompo-
nenten erfolgt vollautomatisch. So
stellen sich z. B. die Rahmenanlegelei-
sten der Visitier- und Rahmenauflege-
station selbständig auf den gewünsch-
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ten Rahmenrückstand von 3 bis max.
20 mm ein. Dem Zusammenbau-, Gas-
füll- und Preßautomaten wird das ge-
wünschte Gas bzw. Gasgemisch, auch
zur Befüllung von Stufen-Isolierglas,
zugeführt. Das gleiche gilt für den
Versiegelungs-Automaten. Auch dort
erfolgt die Einstellung automatisch,
unabhängig davon, ob gewöhnliches
Isolierglas in Rechteck-, Modell-For-
maten oder Stufen-Isolierglas zu ver-
siegeln ist. Das neue entwickelte
Transportsystem stellt sich dabei
selbsttätig auf den unteren Stufenab-
stand sowie den Scheibenzwi-
schenraum ein, so daß beide Glasta-
feln einer Stufen-Einheit unterstützt
und somit sicher und schmutzfrei
transportiert werden. An der Unter-
kante der Isolierglas-Einheit ist eine
Stufeneinstellung von 0 bis 60 mm,
an der Vorderkante von 0 bis 250 mm
möglich.

Selbstverständlich ist bei dieser fle-
xiblen Anlage auch eine manuelle
Dateneingabe an der Bedientafel der
Waschmaschine für die sog. „Schnell-
schußscheibe“ möglich. Dort können
mit Hilfe des hinterlegten Formenka-
taloges die gewünschten Formate für
Modell-Einheiten und für Stufen-Iso-
lierglas abgerufen und die Parameter
zur anschließenden automatischen
Fertigung eingegeben werden.

Bei entsprechender Auslegung kann
auf der Lenhardt Isolierglas-Ferti-
gungslinie „Universal“ auch Einzelglas
bis zu einer max. Dicke von 45 mm
verarbeitet sowie eine Isolierglas-Ein-
heitenstärke bis zu 80 mm gefertigt
werden.

Die schon seit Jahren konsequent
angewandte, standardisierte Modul-

bauweise ermöglicht auch bei der
„Universal-Linie“ die nachträgliche
Aufrüstung der Anlage mit der zu-
kunftsweisenden TPS-Technologie,
sofern die Anlage hierfür technisch
vorbereitet wurde.

Mit Hilfe neuer Kommunikations-
technologien ist auch die Fernwartung
der Anlage via Tele-Service möglich.
Über eine geeignete Schnittstelle kann
ein Service-Techniker direkt mit der

Anlagensteuerung beim Kunden über-
all in der Welt kommunizieren. Somit
ist eine Hilfestellung innerhalb kürze-
ster Zeit möglich und erspart dem
Kunden eventuelle Service-Einsätze
vor Ort. ❏

Lenhardt Maschinenbau GmbH
75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. (0 72 34) 60 10
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